
Der CO₂-Grenzausgleichsmechanismus (CBAM) ist eine Schlüsselkomponente des EU Green Deals. 

CBAM regelt, dass nur zugelassene CBAM-Anmelder energieintensive Waren aus Drittländern 

einführen dürfen und dafür jährliche Berichte und Zertifikate abgeben müssen. Damit soll „Carbon 

Leakage" verhindert werden.

CBAM gilt für Wirtschaftsbeteiligte, die Zement, Eisen und Stahl, Aluminium, Düngemittel, Strom oder Wasserstoff in die EU-

Zollunion einführen (Schwellenwert: Min. 50t/Jahr). Übersteigen Unternehmen den Schwellenwert, müssen Unternehmen 

sich als „CBAM-Anmelder“ registrieren und über die in importierten Waren enthaltenen Emissionen. Zudem müssen die 

Emissionen mit CBAM-Zertifikaten kompensiert werden.

Bei Verstößen drohen Unternehmen Sanktionen in Höhe von 100 € je Tonne nicht berichtetes CO₂-Äquivalent. Bei nicht 

erfolgter Registrierung sind es 300–500 € je Tonne.

CO₂-Grenzausgleichsmechanismus
(CBAM)

Aktuelle Handlungstreiber

• Emissionen können auf Basis 

tatsächlicher Lieferantenwerte 

oder mittels EU-Standardwerten 

berichtet werden

• Die Wahl der Methode ist eine 

richtungsweisende Entscheidung 

mit direktem Einfluss auf die 

Kosten

• Echtdaten bedeuten höheren 

Aufwand, führen aber zu 

signifikant niedrigeren 

Zertifikatskosten

Erfolgsfaktoren

• Klare Prozesse und 

Zuständigkeiten sind essenziell 

für eine effektive CBAM-

Umsetzung und Compliance

• Lieferanten benötigen 

Unterstützung und 

niedrigschwellige Lösungen für 

die Erfüllung der 

Datenanforderungen

• Ein frühzeitiges Verständnis der 

Kosten ist entscheidend um 

erforderliche Schritte in der 

Lieferkette sowie bei der 

Zertifikate-Beschaffung 

einzuleiten 
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Sie haben Fragen? Sprechen Sie unsere Experten direkt an.

So unterstützen wir Sie in Sachen CBAM
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1
Einführung in Funktion und Auswirkung 

von CBAM

2 Status-quo Analyse von Betroffenheit 

und Reifegrad

3 Wirkungsanalyse durch Simulation 

zukünftiger Kosten

4 Implementierung von passenden IT-

Lösungen

Ihre Ansprechpersonen

5
Entwicklung eines CBAM-Governance-

Konzeptes

6 Supplier Engagement durch 

Einbindung von Lieferanten

7 Unterstützung bei der Erstellung und 

Einreichung von CBAM-Erklärungen

8 Kostenmanagement durch 

Optimierung der CBAM-Kostenhebel
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